
JULIA HOLLWECK
2 SEMESTER AN DER
ERASMUS PARNERSCHULE

INFO:INTERNATIONAL
VALENCIA
SPANIEN

EASD
ESCOLA D´ART I SUPERIOR DE 
DISSENy DE VALèNCIA 
CALLE PINTOR DOMINgO 20
46001 VALENCIA
ESPAñA

Valencia - die Stadt der Orangen!

Energie und Lebensfreude sind die 
Dinge die mir die drittgrößte Stadt Spa-
niens, seine quirligen Bewohner, das 
Klima und das Land drum herum gege-
ben haben. Valencia ist lebenswert!

Reisen

Leider gibt es von München keine 
günstigen Flüge nach Valencia, da nur 
AirBerlin oder die Lufthansa fliegt. Man 
kann das aber auch positiv sehen. Bei 
Übergepäck drücken die öffter mal ein 
Auge zu. 
Von Frankfurt Hahn gibt es ab 30 Euro 
Flüge mit Ryanair. Nachteil: Nur 15 Kilo 
Gepäck und pro Gepäckstück schagen 
sie auch noch eine Pauschale drauf. 
Hinzu kommt die Fahrt nach Hahn. 

Semesterdaten

Das Semester beginnt wie in Deutsch-
land Anfang Oktober. Es finden Einfüh-
rungsveranstaltungen statt, in denen 
die Kurse vorgestellt werden. Man hat 
dann eine Woche lang Zeit sich für die-
se einzuschreiben. Dafür besucht man 
einfach den Unterricht und falls man 
den Kurs belegen möchte, füllt man 
einen Anmeldezettel aus. Das Learning 
Agreement füllt man dann neu aus und 
schickt es an die HS Augsburg.
Aber viel informativer ist es an der Be-
gegnungswoche teilzunehmen, in der
den Erasmusstudenten die Stadt 
gezeigt wird und man gezielte Fragen 
an die Koordinatoren stellen kann. So 
lernt man die Stadt und die anderen 
Eramusstudenten kennen.
Über Weihnachten hat man bis 
einschließlich 6.1. frei. Sowie zu den 
Fallas im März. In dieser Woche vom 
ca. 15. - 20.3. steht die ganze Stadt 
Kopf und alle feiern - 24 Stunden / 
5 Tage lang... Manche Spanier nutzen

diese Zeit um dem Wahnsinn zu entkommen und flüchten in 
die Berge. Jedem International empfehle ich allerdings in der 
Stadt zu bleiben! Es lohnt sich :-)
Das Jahr endet Anfang Juni, dafür hat man zwischen den 
Semestern aber keine Ferien.  

Wohnen

Wohnheime sind in Valencia nicht einfach zu finden und die 
meisten Erasmusstudenten suchen sich ein „piso comparti-
do“ (eine WG). Nach einer WG suchen sollte man zeitig vor 
dem Beginn des Semesters. Das heißt, es wäre ratsam einen 
Monat vor Semesterbeginn nach Valencia zu kommen, um 
eine gute WG zu finden, in der auch ein paar Spanier leben. 
Ebenfalls empfehlenswert ist es schon ein bisschen Spanisch 
zu können, da es wenige Spanier gibt die gerne Englisch re-
den. Vorsicht mit zweifelhaften Angeboten wie „1 Euro / Monat 
- solo chicas“ oder Maklern, die Provisionen einstreichen! 
Der Wohnungsmarkt funktioniert wie die Aktionswochen bei 
ALDI: Wer zuerst kommt mahlt zuerst! Ein Angebot, was am 
Morgen frisch im Web steht ist spätestens bis zum nächsten 
Tag vergeben. Man kann also schnell an ein Zimmer kommen, 
jedoch wird die Suche gegen Semesterstart schwieriger. 



Kurse an der Hispania zu belegen, da man in 
kleinen Gruppen von höchstens 10 Leuten und je 
nach Könnensstufe lernt.
Den Professoren liegt es sehr am Herzen dich zu 
fördern und die Vorbereitung auf den DELE Test ist 
ausgezeichnet. 

... Leider reichen diese zwei Seiten nicht aus, 
auch noch von den wunderbaren Orten Cuenca, 
Benitaxell, den Pyrenäen und dem Rest Spaniens 
zu berichten... aber du wirst Valenica und Spanien 
sicherlich auf eine ganz individuelle Art und Weise 
selbst entdecken - viel Spaß dabei!

Wichtige und praktische Links

International Office:
http://www.easdvalencia.com/buzo/buzo.swf

Unterkunft:
http://valencia.loquo.com/es_es
http://www.nesthostelsvalencia.com/

Blog der Schmuckklasse und Sprachschule:
http://jovesjoiers2.blogspot.com/
http://www.hispania-valencia.com/
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Designstudium und Sprache

Die Schule hat zwei Zentren, velluters und vivers. Mir hat 
es in vivers viel besser gefallen, da dort eine künstlerische 
Atmosphäre herrscht. Ich habe dort eine Schmuckklasse 
besucht und für mich einen ganz neuen Bereich des Designs 
kennengelernt. Der Stundenplan sieht meistens so aus, dass 
man das gleiche Fach drei Tage in Folge hat und Anwesen-
heitspflicht herrscht. Anstatt nur zu Korrekturterminen in die 
Schule zu kommen, arbeitet man dort. 
Die günstigen Sprachkurse des Centre d´Idiomes habe ich 
nicht besucht. Ich habe mich dazu entschieden die teureren

Die Viertel (barrios) sind sehr unterschiedlich. 
Einmal gibt es das El Carmen und alles was um 
die Altstadt auf der südlichen Uferseite des Turias 
liegt. Auf der anderen Seite des Turias hat man 
die Gegend Blasco Ibáñez, die günstiger ist zum 
wohnen und wo die Erasmusfeste stattfinden. Ich 
habe es bevorzugt im Zentrum zu wohnen. Dort 
ist es teurer, aber dafür hat man es nicht weit in 
die Schule und das El Carmen zum Weggehen ist 
quasi vor der Haustüre. 

Internationales

In der Schule wird man zunächst nicht auf viel 
Interesse von den Einheimischen stoßen. Wir 
Internationals bilden Grüppchen und man kann 
sich vorstellen, das die spanischen Studenten kein 
großes Interesse haben, sich in diese halbjährlich 
wechselnden Gruppen einzumischen. Wer wirklich 
Kontakt zu Spanieren sucht, sollte sich in Kurse 
einschreiben, die sonst kein anderer Erasmusstu-
dent belegt oder ausserhalb der Schule aktiv wer-
den. Sei es ein Tanzkurs oder ein Tandempartner. 

Finanzielles

Die Lebensunterhaltungskosten sind ähnlich wie in 
Deutschland. Das Weggehen ist preislich ähnlich 
wie zu Hause, doch Dinge wie una cerveza con 
jamón y queso (Bier, Schinken und Käse) in einer 
der Tapasbars oder im Bodega können einem 
recht günstig erscheinen. 

Traditionen

Einem wirklichen Spanier kannst du es nicht 
nehmen, um 10 Uhr morgens sein almuerzo ein-
zunehmen. Das ist das deftige Frühstück, für das 
alle Spanier für eine Weile ihre Arbeit liegen lassen 
und sich in den Bars versammeln. Dort trinken 
sie Bier, essen ein boccadillo de jamón y queso 
(belegtes Baguette), rauchen, reden, gestikulieren 
und hinterlassen einen mit zerknüllten Servietten 
übersäten Boden. 
Mindestens genauso wichtig wie das almuerzo ist 
die siesta. So sollte man es dringend vermeiden 
zwischen 12 und 15 Uhr irgendwelche Besor-
gungen erledigen zu wollen. 


